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SATZUNG DER WINDMÜHLENSTADT WOLDEGK ÜBER DEN BEBAUUNGSPLAN NR. 11  "Wohnen in der Fritz-Reuter-Straße"

für das Gebiet im Osten der Fritz-Reuter-Straße und Westen der Bergstraße

Bebauungsplans Nr. 11 "Wohnen in der

Fritz-Reuter-Straße" der Windmühlenstadt Woldegk

Stand: Entwurf November 2019

Planverfasser: Gudrun Trautmann
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II. Darstellungen ohne Normcharakter
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Flurstücksnummer

Gebäudebestand

Böschung

Lagepunkt mit Höhenangabe über HN

4. Verkehrsflächen

Straßenbegrenzungslinie

§ 9 Abs. 1 Nr. 11 

BauGBöffentliche Straßenverkehrsfläche

7. Grünflächen § 9 Abs. 1 Nr. 15 

BauGB

öffentliche Grünfläche hier Hecke

9. Sonstige Planzeichen

§ 9 Abs. 7 BauGBGrenze des räumlichen Geltungsbereichs 

des Bebauungsplans

Reine Wohngebiete (in Nutzungsscha- § 3 BauNVO

ZEICHENERKLÄRUNG

I. Festsetzungen

Planzeichen Erläuterung Rechtsgrundlage

1. Art der baulichen Nutzung § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB

§ 16 Abs. 2 Nr. 3 BauNVO

§ 16 Abs. 2 Nr, 1 BauNVOGrundflächenzahl (in Nutzungsschablone 
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2. Maß der baulichen Nutzung § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB

§ 22 BauNVOnur Einzel- und Doppelhäuser zulässig (in 

3. Bauweise, Baugrenzen § 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB

§ 23 BauNVOBaugrenze

8. Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur § 9 Abs. 1 Nr. 20 und  

25 BauGBPflege  und zur Entwicklung von Natur und 

Landschaft

Bepflanzungen und für die Erhaltung von 

Umgrenzung von Flächen mit Bindungen für 

Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflan-

zungen

§ 9 Abs. 1 Nr. 25 Buchstabe

b BauGB

Erhaltung: Bäume

Sträucher

blone oben)  

zweite Zeile links)
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maximale Firsthöhe in m über HN (in Nut- § 16 Abs. 2 Nr. 4 BauNVO

zungsschablone vierte Zeile) 

o
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von Natur und Landschaft i. V. m. textlicher Festsetzungen Nr. 3

Sträucher

Abgrenzung des Maßes der Nutzung inner-

halb eines Baugebiets

§ 16 Abs. 2 Nr. 5 BauNVO

§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB
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6. Hauptversorgungsleitungen § 9 Abs. 1 Nr. 13 

BauGB

Gashochdruckleitung

Mittelspannungsstromkabel

§ 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGBmit Geh-, Fahr- und Leitungsrecht zu belas-

tende Flächen i. V. m. textlicher Festsetzung 

stillgelegte Gasleitung der EDIS AG

stillgelegtes Fernmaledkabel der EDIS AG

Nr. 4

TH 131,2 m

maximale Traufhöhe in m über HN (in Nut- 

zungsschablone unten) 

5. Flächen für Versorgungsanlagen § 9 Abs. 1 Nr. 12 

BauGB

Zweckbestimmung hier Elektrizität

Anpflanzen: Bäume

II. Nachrichtliche Übernahme
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III
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III. Hinweis

Trinkwasserschutzzone nach ÄnderungsverfahrenGW
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private Grünfläche hier Hecke bzw. Obstwiese

Übersichtsplan M 1 : 10.000

BäumeErhaltung:

Es gilt die PlanzV vom 18.12.1990, die am 04.05.2017 geändert worden ist. 

Es gilt die BauNVO Fassung der Bekanntmachung vom 21. November 2017.

Es gilt die Verordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne und die Darstellung des Planin-

Es gilt die Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke (Baunutzungsverordnung – 

halts (Planzeichenverordnung 1990 - PlanzV 90) vom 18. Dezember 1990 (BGBl. 1991 I S. 58), 

die durch Artikel 3 des Gesetzes vom 4. Mai 2017 (BGBl. I S. 1057) geändert worden ist.

BauNVO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 21. November 2017 (BGBl. I S. 3786).


